
Anstelle einer Gebrauchsanleitung

Möglicherweise ist diese Austellung eine Erweiterung der „Couch“, ein Ort 

der freien Assoziation, durch ihre im wahrsten Sinne poetische Aufbereitung 

von nicht nur alltäglichen, sondern auch von außerordentlichen und bereits 

verloren geglaubten Gegenständen.

Reflexionen und Durchsichten, Blendungen und Dunkelheiten, Licht und 

Schatten, Wärme und Kälte, Enge und Weite – diese Liste von sinnlichen  

Eindrücken, die diese Ausstellung bietet, ließe sich unendlich fortsetzen 

bis hin zu Gerüchen und Geschmacksempfindungen oder zumindest die 

Erinnerungen an jene – und bilden so die Grundlage eines weiten Spektrums 

zwischen Träumen und Wachen, zwischen Gegenwart und Vergangenheit, 

zwischen Ansichten und Einsichten...

Lassen Sie sich von den in dieser Broschüre gesammelten Bildern zum freien 

Assoziieren einladen, zum Zeichnen und Schreiben, zum Ergänzen und 

Verbinden, zum Durchstreichen und Übermalen, zum Verbotenen oder zum 

Missbrauch... 

Aus diesem Grund haben wir in dieser Broschüre nicht nur genügend Raum 

zum Schreiben, Zeichnen und Ergänzen gelassen, sondern Ihnen auch gleich 

ein Assoziationswerkzeug in Form eines Stiftes dazugegeben – auch an eine 

Schere oder ein Messer haben wir gedacht – aber das wäre vielleicht dann 

doch zu weit gegangen...

Sollten Sie der Meinung sein, dass Ihnen besonders schöne Assoziationen 

gelungen sind, dann würden wir uns freuen, wenn Sie das eine oder andere 

Blatt in der Berggasse zurücklassen  –  gleichsam als Grundstock einer  

anonymen Assoziationsblättersammlung des 21. Jahrhunderts....
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